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A M T L I C H E R   T E I L

Nr. 24
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die 

Erklärung von Veranstaltungen bzw. Aktionen im Zusammenhang mit 
der Verkehrs- und Mobilitätserziehung im Schuljahr 2023/24 zu schulbezogenen 

Veranstaltungen
(Bildungsdirektion für Niederösterreich, GZ I-1149/1733-2023, vom 25. September 2023)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz (BGBl. 
Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Die nachstehend angeführten Veranstaltungen bzw. Aktionen im Zusammenhang mit Verkehrs- und 
Mobilitätserziehung für Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2023/24 einschließlich der damit 
verbundenen praktischen Übungen und des damit notwendigen Ortswechsels werden zu 
schulbezogenen Veranstaltungen erklärt:
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Veranstaltungen bzw. Aktionen im Zusammenhang mit Verkehrs- und 
Mobilitätserziehung im Schuljahr 2023/24

Schulstufe

Blick & Klick 1. bis 2.
Radworkshops der AUVA 1. bis 4. 
CoPilotentraining der AUVA 3. und 4.
Glühwürmchen Puppenspiel sichtbar machen 1.
Verk.Erz.-Puppentheater „Sicher über die Straße" 1. 
Mach dich sicher 3. bis 8.
Aktion Känguru 1. bis 4.
Aktionstag Helmi 1. bis 4.
Nimm dir Zeit für mehr Sicherheit 
(erweiterte Apfel/Zitrone-Aktion mit Polizei)

2. bis 4.

Tempo 30 vor Schulen 1. bis 4.
Sicher in die Schule - Sicheres Halten und Parken im Schulumfeld 1. bis 4.
Verkehrssicherheitsberatung „Unfallursache Ablenkung“ Berufsschulen, 

AHS-Oberstufe, 
BMHS

Verkehrssicherheitsberatung „Unfallursache Ablenkung“ 6. bis 8.
Workshop Escape Room „Aktiv Mobil Challenge“ 5. bis 8.
Workshop „Geschwindigkeit: Risiko?" 11.
Hallo Auto - Bremsweg 3. und 4.
Radfahrprüfung und die damit verbundenen Übungsfahrten 4. bis 5.
Mobile Radfahrschulen und die damit verbundenen Übungsfahrten im 
Schonraum

2. bis 5.

Mopedworkshop „Sicher auf 2 Rädern“ 8. bis 9.
Top Rider - Gurt, Anhalteweg, Blickfeld, Bremsübung 5. bis 8.
Landesmopedwettbewerb  2024 9.
Workshop „Traffic Safety for you" 5. bis 9.
Meine Busschule, Sicherheit an Haltestellen und beim Busfahren 1. bis 4.
„Buslotsen" Gewaltprävention und Sicherheitstraining im öff.Verk. 
(mit Unterstützung von  Busunternehmen)

1. bis 6.

Aktion „Toter Winkel" 3. bis 4. bzw. 
7. bis 8.

Fahrphysik erleben 9. und 10.
Mopedsimulator (Rauschbrille) 9.
Mopedsicherheitstag gemeinsam mit Polizei und JRK 9.
Bremssimulator-Bremstraining für Benützer einspuriger FZ 8. bis 9.
SUSAS-Schüler und Sicherheit am Schulweg (gebündelte Veranstaltungen)

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum
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Nr. 25
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Erklärung der 

während des Schuljahres 2023/24 vom ÖJRK durchgeführten 
Wasserjugendspiele, Schwimmbewerbe und Erste Hilfe - Bewerbe zu 

schulbezogenen Veranstaltungen
(Bildungsdirektion für Niederösterreich, GZ I-1149/1734-2023, vom 25. September 2023)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz (BGBl. 
Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Die während des Schuljahres 2023/24 vom ÖJRK durchgeführten Wasserjugendspiele, 
Schwimmbewerbe und Erste Hilfe - Bewerbe werden für alle daran teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Begleitlehrerinnen und -lehrer zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Nr. 26
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Erklärung der im 
Schuljahr 2023/24 stattfindenden Revierbegehungen mit Jagdaufsichtsorganen 
bzw. mit vom NÖ Landesjagdverband geschultem Personal zu schulbezogenen 

Veranstaltungen
(Bildungsdirektion für Niederösterreich, GZ I-1149/1735-2023, vom 25. September 2023)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz (BGBl. 
Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Die im Schuljahr 2023/24 stattfindenden Revierbegehungen mit Jagdaufsichtsorganen bzw. mit vom 
NÖ Landesjagdverband geschultem Personal werden für alle daran teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Begleitlehrerinnen und -lehrer zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Nr. 27
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich, mit welcher der Tag der 

Schulen des Österreichischen Bundesheeres im Schuljahr 2023/24 zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt wird

(Bildungsdirektion für Niederösterreich, GZ I-1149/1736-2023, vom 25. September 2023)
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Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz (BGBl. 
Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Der Tag der Schulen des Österreichischen Bundesheeres im Schuljahr 2023/24 wird für alle daran 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler sowie deren Begleitlehrerinnen und -lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

A U S S C H R E I B U N G E N

Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
VS Weistrach

(3351 Weistrach, Dorf 50)
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-70/0054-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der VS Weistrach 

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html
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- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 
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Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Für den Bildungsdirektor:
Dr. Albert Maca

Leiter des Präsidialbereichs

Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
NÖMS Haidershofen

(4431 Haidershofen, Nr. 28)
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-80/0067-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der NÖMS Haidershofen

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:

mailto:office@bildung-noe.gv.at
mailto:office@bildung-noe.gv.at
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html
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- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Für den Bildungsdirektor:
Dr. Albert Maca

Leiter des Präsidialbereichs

mailto:office@bildung-noe.gv.at
mailto:office@bildung-noe.gv.at
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Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
VS Persenbeug-Gottsdorf

(3680 Persenbeug, Rollfährestraße 15)
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-70/0056-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der VS Persenbeug-Gottsdorf 

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz

https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html
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Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Für den Bildungsdirektor:
Dr. Albert Maca

Leiter des Präsidialbereichs

Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
NÖMS Blindenmarkt

(3372 Blindenmarkt, Lindenstraße 18)
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-80/0066-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

mailto:office@bildung-noe.gv.at
mailto:office@bildung-noe.gv.at
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Direktorin / Direktors
an der NÖMS Blindenmarkt

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.
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Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Für den Bildungsdirektor:
Dr. Albert Maca

Leiter des Präsidialbereichs

Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
VS Scheibbs

(3270 Scheibbs, Schulgasse 7)
mit Mitbetrauung der VS St. Georgen an der Leys

(3282 St. Georgen an der Leys, Schulweg 5)
 (Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-70/0058-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der VS Scheibbs

mit Mitbetrauung der VS St. Georgen an der Leys
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mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.

1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
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einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.

Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Für den Bildungsdirektor:
Dr. Albert Maca

Leiter des Präsidialbereichs

Stelle einer Direktorin/eines Direktors an der 
NÖMS Steinakirchen am Forst

(3261 Steinakirchen am Forst, Schulstraße 1)
mit Mitbetrauung der VS Wang
(3262 Wang, Unterer Markt 16)

 (Bildungsdirektion für NÖ, GZ I/A-80/0065-2023)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines

Direktorin / Direktors
an der NÖMS Steinakirchen am Forst

mit Mitbetrauung der VS St. Wang

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung. Die Stelle ist grundsätzlich der Verwendungsgruppe L 2a 2, der Entlohnungsgruppe l 2a 2 
bzw. der Entlohnungsgruppe pd zugeordnet.
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1. Aufgabenfelder:

Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen in 
Verbindung mit § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986 (SchUG), BGBl. Nr. 472/1986, verbunden. Dazu 
gehören insbesondere die Aufgabenfelder / Verantwortungsbereiche, die unter 
https://bildung.bmbwf.gv.at/schulen/lehr/ausschr/profilschulleitung.html beim Anforderungsprofil für 
Schulleiterinnen / Schulleiter angeführt sind.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse gemäß Art. II Pkt. 2 der Anlage zum 

Landeslehrer – Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG), BGBl. Nr. 302/1984, gemäß § 26 Abs. 3 
Landesvertragslehrpersonengesetz 1966 (LVG), BGBl. Nr. 172/1966, oder gemäß § 14 Abs. 2 
LVG

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im Sinne des 
§ 26 Abs. 6 Z. 2 LDG (allenfalls i.V.m. § 26 Abs. 3 LVG) oder im Sinne des § 15 Abs. 2 LVG

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung und der 
erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG)
- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und außerschulischen 

Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. internationale Erfahrungen
- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht.

In der Bewerbung sind verpflichtend
1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung,
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von 
Gender- und Diversity – Aspekten darzustellen und die Gründe anzuführen, die die Bewerberin / den 
Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als geeignet erscheinen lassen.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Dieses umfasst 
ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Managementkompetenzen und eine Anhörung vor 
einer Begutachtungskommission, die ein Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber 
erstellt. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt der Bildungsdirektion für Niederösterreich.
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Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt / Monatsentgelt von mindestens 
2.603,90 € (§ 55 Abs. 1 GehG) eine Dienstzulage, die zwischen 271,00 € (§ 57 Abs. 2 lit. c GehG i.V.m. 
§ 106 Abs. 2 Z. 10 LDG) und 1.864,30 € (§ 20 Abs. 2 LVG) liegt. Dieser Betrag kann sich bei langjähriger 
Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion zum Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt.

Es wird auf den Verfahrensablauf der Besetzung von Leitungsfunktionen an allgemeinbildenden 
Pflichtschulen gem. § 26a LDG 1984 bzw. § 15 LVG hingewiesen.

Die vierwöchige Bewerbungsfrist beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Verordnungsblatt der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich. 

Die Bewerbungen sind unter Angabe der Geschäftszahl innerhalb der Bewerbungsfrist bei der 
Bildungsdirektion für Niederösterreich, Rennbahnstraße 29, 3109 St. Pölten (E-Mail: office@bildung-
noe.gv.at), einzubringen. 

Für den Bildungsdirektor:
Dr. Albert Maca

Leiter des Präsidialbereichs

P E R S O N A L N A C H R I C H T E N

TITELVERLEIHUNGEN

Der Bundespräsident hat Monika Nikowitz, VDin der VS Zwentendorf, den Berufstitel Oberschulrätin 
verliehen.

Der Bundespräsident hat Regina Meneder, ROLin an der NÖMS Martinsberg, den Berufstitel 
Schulrätin verliehen.

BESTELLUNGEN

Der Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Mag. Ronald Binder, Prof., prov. 
Leiter des BG und BRG Gmünd, mit Wirksamkeit vom 1.10.2023 zum Direktor des BG und BRG Gmünd 
bestellt.
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Der Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Mag. Rainer Kalteis, Prof., betr. 
Leiter der BAfEP und BASOP St. Pölten, mit Wirksamkeit vom 1.9.2023 zum Direktor der BAfEP und 
BASOP St. Pölten bestellt.

Der Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Mag. Josef Klug, MA, Prof., prov. 
Leiter des BG und BRG Wolkersdorf, mit Wirksamkeit vom 1.10.2023 zum Direktor des BG und BRG 
Wolkersdorf bestellt.

Der Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Mag.a Birgit Raab-Pfisterer, Prof.in, 
betr. Leiterin der BHAK und BHAS Bruck/Leitha, mit Wirksamkeit vom 1.10.2023 zur Direktorin der 
BHAK und BHAS Bruck/Leitha bestellt.

ANERKENNUNGEN

Die Bildungsdirektion für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
OSRin Doris Aigner, ehem. DinMS der NÖMS I Waidhofen/Ybbs, Pocksteinerstraße;
Sabine Barta, vVLin an der VS Straning;
Mag.a Iris Bauer, Prof.in an der HTBLA Krems/Donau;
Nicole Berger, vVLin an der VS Sigmundsherberg;
Mag.a Ulrike Berger, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
DI Johannes Bichl, BEd, Prof. an der HLUW Yspertal;
Leopold Bieglmayer, Kontr an der HTBLA Hollabrunn;
Ing. Manfred Bleyer, ehem. FOL an der BFS für Flugtechnik Langenlebarn;
OStR Mag. Karl Böhm, Prof. an der HLT Retz;
OStR Mag. Reinhard Böhm, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Gerhard Breunhölder, BEd, FOL an der HLT Retz;
DI Karl Bruckner, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Leo Buchinger, MA, BEd, ehem. OLMS an der NÖMS Krummnußbaum;
Consuelo Casablanca Alvarado, Nachmittagsbetreuerin an der VS Straning;
Dr. Thomas Dammelhart, Prof. an der HLT Retz;
Gerlinde Derfler, FOLin an der HLUW Yspertal;
OStRin Mag.a Jarmila Dolezalova, Prof.in an der HLT Retz;
Mag. Dr. Markus Duschek, Prof. am BRG Waidhofen/Ybbs;
Mag.a Heide Farthofer, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Kathrin Fichtinger, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Andrea Filipsky, Prof.in an der HLT Retz;
Julia Filler, BEd, Prof.in an der NÖMS Heidenreichstein;
Gertrude Fritthum, BEd, RLin an der VS Straning;
Mag. Martin Fuchs, Prof. an der HLW Türnitz;
Birgit Galik, FOLin an der HLW Türnitz;
Maria Gmainer, ehem. OLinMS an der NÖMS St. Peter/Au, Ramingtal;
Barbara Grabner, VOLin an der VS Retz;
MMag. Lukas Grossberger, Prof. am BRG Waidhofen/Ybbs;
MMag. Josef Haas, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
DI Dr. Christoph Hagel, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
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Teresa Haibl, BEd, MEd, Prof.in an der VS Retz;
Mag.a Anna-Sophie Haider, VTLin an der HLUW Yspertal;
OStRin Mag.a Gabriele Haider, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Eva Halmetschlager, Nachmittagsbetreuerin und pädagogische Stützkraft an der VS Straning;
Mag.a Ulrike Hanke, OLinMS an der NÖMS Strasshof;
Mag. Manfred Hartl, Prof. an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya;
Mag.a Christine Haselmeyer, Prof.in an der HLUW Yspertal;
Mag. Friedrich Haslinger, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Mag. Harald Hauer, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Ines Hauer, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag. Jürgen Hauer, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Petra Heher, OLinMS an der NÖMS Mank;
Mag.a Doria Heichinger, BA, vLinMS an der NÖMS Göllersdorf;
Mag.a Friederike Henschling, Prof.in an der HLT Retz;
Kerstin Hipfinger, BEd, Prof.in an der NÖMS II Laa/Thaya;
Mag.a Berta Höbarth, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Theresa Hochhold, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Heidemarie Höchtl, BEd, Prof.in an der NÖMS Mank;
Bernadette Hofegger, BEd, Prof.in an der NÖMS Mank;
OStR Mag. Michael Hofmann, Prof. an der HLUW Yspertal;
Marlene Hohenbichler, BEd, Prof.in an der VS Heidenreichstein;
Anton Höllein, FOL an der HTBLA Krems/Donau;
Mag.a Daniela Höllinger, Prof.in an der HLT Retz;
Mag. Hermann Holzmann, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Gerlinde Horak, ehem. OLinfWE an der NÖMS Loosdorf;
Cornelia Hörmann, BEd, Prof.in an der VS Straning;
OSRin Beatrix Hörtzer, FOLin an der HLW Türnitz;
Werner Jäger, OAAss an der HTBLVA St. Pölten;
Brigitte Kain, ehem. OLinfWE an der NÖMS St. Peter/Au;
Mag.a Astrid Karl, Prof.in an der HLUW Yspertal;
Mag.a Barbara Karner, Prof.in an der HTBLA Krems/Donau;
Veronika Karrer, Schulwartin an der VS Sigmundsherberg;
Mag. Gerhard Katzinger, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Franz Katzler, BEd, FOLin an der HLT Retz;
SRin Brigitte Kern, OLinMS an der NÖMS Strasshof;
Renate Kiemayer, MA, BEd, OLinMS an der NÖMS Strasshof;
Mag. Dieter Kienbacher, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
Jürgen Kirchner, BEd, FV an der HLT Retz;
RegRat Ing. Mag. Werner Klaus, ehem. BD der LBS Stockerau;
Katrin Köck, BA, MSc, VTLin an der BHAK und BHAS Gmünd;
Mag.a Adelheid Köfinger, Prof.in an der HLWU Yspertal;
DI Josef Koppensteiner, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Claudia Kranzl, BA, vSLin an der ASO Wolkersdorf;
Verena Kren, vVLin an der VS Retz;
Thomas Kronlechner, BEd, MEd, Prof. an der NÖMS Strasshof;
Mag.a Sonja Krottendorfer, Prof.in an der HLT Retz;
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Mag. Thomas Kuchar, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
Mag.a Lisa Lechner, Prof.in an der HTBLA Krems/Donau;
Ilse Ledermann-Rabl, VOLin an der VS Sigmundsherberg;
Ing. Markus Ledl, FOL an der HLUW Yspertal;
Mag. Kurt Leidenfrost-Nowak, Prof. an der HLT Retz;
Mag.a Andrea Lindenhofer, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag. Stefan Löschenbrand, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Karina Lugauer, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Heinz Luger, ehem. FOL am Konservatorium für Kirchenmusik der Diözese St. Pölten;
Mario Macho, OLMS an der NÖMS Heidenreichstein;
Mag.a Krista Margl, Prof.in an der HLT Retz;
Mag.a Eva-Maria Mayr, Prof.in an der HLUW Yspertal;
Mag.a Karin Meseida, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Christa Michelmayer, ehem. OLinMS an der NÖMS St. Peter/Au, Ramingtal;
Mag. Daniel Mistelbauer, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Lisa Mokesch, BEd, Prof.in an der VS Retz;
Mag.a Julia Mölzer, Prof.in an der HTBLA Krems/Donau;
Mag. Paul Nagl, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
Vilma Nasadilvoa, vVLin an der VS Sigmundsherberg;
Mag.a Heide-Maria Nebauer, Prof.in an der HLUW Yspertal;
DI Gunther Neunteufl, BEd, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
Susanne Neuwirth, VOLin an der VS Sigmundsherberg;
Hans Niederwimmer, BEd, FOL an der HTBLA Krems/Donau;
Mgr.in Martina Pavlicova, Prof.in an der HLT Retz;
Mag.a Margit Paumann, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
DIin Dr.in Angelika Pfeifer, Prof.in an der HLUW Yspertal;
Mag. Günter Piller, Prof. an der HLT Retz;
Viktoria Pohl, BEd, vLinMS an der NÖMS Wullersdorf;
Ing. Peter Pollak, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Mag. Roman Pölzl, Prof. an der BHAK und BHAS Gmünd;
MMag. Ernst Pomper, Prof. an der HLT Retz;
Claudia Popp, VOLin an der VS Sonntagberg, Rosenau;
Karin Pracher-Bachhofer, MSc, MBA, VTLin an der HLT Retz;
Mag.a Monika Preis, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Sarah Quast, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mag. Martin Rabl, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Petra Rattensperger, Prof.in an der HLT Retz;
SRin Ingrid Redl, BEd, OLinMS an der NÖMS Heidenreichstein;
Lisa Ribing, BEd, Prof.in an der NÖMS II Laa/Thaya;
Mag. Philipp Riederer, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
Hannelore Riedl, vLinMS an der NÖMS Mank;
Mag.a Karin Roher, Prof.in an der HTBLA Krems/Donau;
Mag. Christian Rohringer, Prof. am BG und BRG Klosterneuburg;
Mag.a Cornelia Rudig, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Elisabeth Sailnberger, FOLin an der HLT Retz;
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Mag. Dr. Bernhard Salzger, Prof. am RG und ARG des Schulvereins der Salesianer Don Boscos 
Unterwaltersdorf;
SRin Silvia Sawicki, ehem. OLinfWE an der NÖMS Amstetten, Hausmening;
Mag.a Barbara Schachinger, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Katharina Scheichl, BEd, vVLin an der VS Sigmundsherberg;
Mag.a Karin Schlager, Prof.in an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya;
Melanie Schmid, BEd, Prof.in an der VS Heidenreichstein;
Gertrude Schmidt, ehem. SOLin an der ASO Groß-Enzersdorf;
Mag. Gregor Schmidt, Prof. am BG und BRG Zwettl;
Martina Schmutzer, ehem. OLinMS an der NÖMS Amstetten, Pestalozzistraße;
Hannelore Schneider, BEd, FOLin an der HLT Retz;
Vera Schober, ehem. SOLin an der VS II Korneuburg;
MMag.a Pia Schönbrunner, Prof.in an der HLW Türnitz;
Andrea Schreiner, BEd, VOLin an der NÖMS Mank;
Mag.a Maria Schulze, Prof.in am BRG Waidhofen/Ybbs;
Martina Schuster, FOLin an der HLT Retz;
Michael Seisl, BEd, MEd, VTL an der HLT Retz;
Ingrid Simovich, BEd, Prof.in an der NÖMS Strasshof;
Clemens Slama, FOL an der HLT Retz;
Siegfried Spitaler, FOL an der HTBLA Krems/Donau;
Cynthia Spiteri, BEd, vLinMS an der NÖMS Strasshof;
Edith Stanni, ehem. VOLin an der VS Stockerau-West;
Lydia Stary, BEd, vVLin an der VS Stockerau-West;
Karin Stellner, administrative Hilfskraft an der VS Heidenreichstein;
Renate Straka, VOLin an der VS Retz;
Harald Streimelweger, Schulwart an der NÖMS St. Leonhard/Forst;
Ines Strobl, BEd, Prof.in an der VS Retz;
Mag. Johannes Strohmaier, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
Mag.a Simplice Tchoungang, Pater am RG und ARG des Schulvereins der Salesianer Don Boscos 
Unterwaltersdorf;
OSR August Teufl, MA, BEd, MBA, FOL an der HLT Krems/Donau;
Mag.a Karoline Thaler-Pascher, Prof.in am BG und BRG Zwettl;
Mgr.a Lenka Tomkova, Prof.in an der HLT Retz;
Susanne Trabauer, ehem. VOLin an der VS Stockerau, Josef Wondrak;
Mag.a Renate Treml, vVLin an der VS Sigmundsherberg;
Sonja Tüchler, FOLin am BG und BRG Zwettl;
Mag.a Katrin Urferer, Prof.in am BRG Waidhofen/Ybbs;
Mgr.a Dana Varachova, Prof.in an der HLT Retz;
Udo Vorwalder, BEd, FOL an der HLT Retz;
Mag.a Gertraud Waltenberger, Prof.in an der HLT Retz;
Mag.a Heidi Weber, Prof.in an der HLT Retz;
Anna Weinberger, BEd, Prof.in an der NÖMS Heidenreichstein;
Martin Weinzierl, BEd, FOL an der HTBLA Krems/Donau;
Otto Wendlik, ehem. OLMS an der NÖMS St. Peter/Au;
Manuela Widerna, BEd, vVLin an der VS Sigmundsherberg;
Christa Widhalm, BEd, FOLin an der HLT Retz;
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Mag.a Martina Widhalm, Prof.in an der HLT Retz;
Mag.a Michaela Widhalm, Prof.in an der HLT Retz;
Mag.a Gisela Wimmer, vSLin an der ASO Wolkersdorf;
Gabriela Wolfram, vSLin an der ASO Wolkersdorf;
Margareta Wurzer, ehem. OLinMS an der NÖMS Amstetten, Pestalozzistraße;
Mag.a Bettina Zach, Prof.in an der BHAK und BHAS Gmünd;
Elisabeth Zach, BEd, FOLin an der HLT Retz;
Mag. Michael Zachoval, Prof. an der HLT Retz;
Mag. Christoph Zauner, Prof. an der HLUW Yspertal;
Silke Zeitlberger, BEd, vVLin an der VS Sigmundsherberg;
Ing. Konrad Zissler, vBL an der LBS Stockerau;
Mag.a Isabella Zwölfer, Prof.in am BG und BRG Zwettl.


